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ENSAYOS INTERAMERICANOS
Die Reihe besteht aus kürzeren Monographien, die sich an der
literarischen Form des Essays orientieren. Die auf Spanisch oder
Deutsch erschienenen Bände behandeln Themen wie Migration,
Bildung, Umweltpolitik, Kulturproduktion, Feminismus, Ethnizität und
analysieren transnationale Transfer- und Verflechtungsprozesse.

La Migración como Proceso (2020, kipu)
von Barbara Frank-Job
Band 3 der Reihe Ensayos InterAmericanos
zum Buch

¿ Puede el  feminismo vencer al populismo? (2020, kipu)
von Julia Roth
Band 4 der Reihe Ensayos InterAmericanos
zum Buch

Haciendo frente a la discriminación y a la exclusión (2020, kipu)
von Albert Manke
Band 5 der Reihe Ensayo InterAmericanos
zum Buch

WISSEN UM GLOBALE VERFLECHTUNGEN
Mappe 9: Hip Hop und Gender. Feministische Perspektiven für die
außerschulische und schulische Bildungsarbeit
(deutschsprachige Mappe erscheint in Kürze)
von Cruz Armando González Izaguirre, Cornelia Giebeler, Edith Otero
Quezada, Julia Roth, Nicole Schwabe, Deniz Topuz, Nakury und
Rebeca Lane
weitere Informationen

Mappe 10: Ghetto Brother Unterrichtsbausteine für den
Englischunterricht
(Mappe mit englischsprachigen Texten erscheint in Kürze)
von Henning Damberg
weitere Informationen

Katastrophen und Krisen machen historisch gewachsene soziale
Ungleichheit sichtbar
Beitrag von Eleonora Rohland
Diskriminierte Bevölkerungsgruppen leiden stärker unter der Corona-
Pandemie als andere Gruppen der Gesellschaft. Mit Hinweis auf frühere
Epidemien erinnert Eleonora Rohland zudem daran, dass auch in der
Vergangenheit Epidemien oder Naturkatastrophen verleugnet oder
heruntergespielt wurden, um die Wirtschaft zu schützen.
Weiterlesen auf der Seite der Universität Bielefeld

Warum Menschen an Verschwörungungen glauben?
Julia Roth in der NW (Neue Westfälische vom 16. Mai 2020)
Laut der Gender-Studies-Professorin geht es weniger um Plausibilität
sondern vielmehr um gefühlte Wahrheiten, die die affektive und
emotionale Ebene ansprechen. Eine wichtige Rolle spielt zudem das
Internet. Die eigene Meinung und das eignene Weltbild werden in von
sozialen Medien konstruierten Filterblasen gespiegelt. Dadurch
schwinde die Autorität von Qualitätsjournalismus und überprüfbaren
Fakten.



COVID-19: BMBF Interview mit Prof. Eleonora Rohland
Im Interview mit dem Bundesministerium für Bildung und Forschung
spricht sich Eleonora Rohland für einen gesellschaftlich gerechten und
klimaziel-kompatiblen Wiederaufbau im Zuge der Corona-Pandemie
aus.
zum Interview
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Bewerbungsphase Master InterAmerican Studies gestartet!
Die Bewerbungsphase für das Wintersemester 2020/21 läuft vom
01.06. bis zum 15.07.2020. Weitere Informationen zum Studiengang
und dem Bewerbungsverfahren sind der Homepage des CIAS und dem
Flyer zum Masterprogramm zu entnehmen.
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Convocatoria para enviar contribuciones Revista Perspectivas:
Notas sobre interventión y acción social
Revista Perspectivas los invita a particular en nuestra actual
convocatoria para la recepción de trabajos a ser evaluados en el
proceso editorial de número 36, a publicarse en diciembre 2020.
Leer más

Stimmen aus Lateinamerika und der Karibik: Corona - Stresstest
für Lateinamerika: Video-Reihe
Mit der Video-Reihe beginnt die FES die Analyse der mittel- und
langfristigen politischen, wirtschaftlichen und sozialen Folgen der
Corona-Krise. Damit sollen über das tagespolitische Geschehen hinaus
die dahinterliegenden Strukturen und Herausforderungen aufgezeigt
werden.
Zu den Videos
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